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VERANSTALTER:

IJOS GmbH
Institut für Jugendrecht, Organisationsentwicklung
und Sozialmanagement

Postfach 1380
49114 Georgsmarienhütte
Tel.: 05401 40847
Fax: 05401 40897

E-Mail: seminare@ijos.net
www.ijos.net

6. November 2020

IJOS Schulungszentrum
im Technologie Centrum Bissendorf
Gewerbepark 18
49143 Bissendorf bei Osnabrück

Fobi-2020-0729

Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung
bis zum 23. Oktober 2020.

• per Fax an 05401 40897 oder 03222 1739325
• per E-Mail an seminare@ijos.net
• per Post mit dieser Postkarte
• per Online-Anmeldung unter www.ijos.net/fortbildungen

Biografiearbeit in der  
Jugendhilfe
Kinder und Jugendliche mit ihrer eigenen  
Lebensgeschichte professionell begleiten

Ein Seminarangebot der IJOS GmbH

VERANSTALTUNGSORT:

IJOS Schulungszentrum
im Technologie Centrum Bissendorf
Gewerbepark 18
49143 Bissendorf

WEGBESCHREIBUNG:

Mit dem PKW
Bremen oder Münster über die A 1
Fahren Sie über die A 1 bis zum Autobahnkreuz Lotte/Osnabrück 
und wechseln auf die A 30 in Richtung Osnabrück/Hannover. Der 
A 30 bis zur Abfahrt 20 Natbergen folgen. An der Abfahrt links 
abbiegen auf die Osnabrücker Straße Richtung Bissendorf. Dann die 
erste Straße links abbiegen in die Straße Hinnerksrott. Dann direkt 
rechts abbiegen in die Straße Gewerbepark. Auf der rechten Seite 
finden Sie den Parkplatz Süd und auf der linken Seite das Technolo-
gie Centrum Bissendorf.

Aus Richtung Hannover über die A 30
Der A 30 bis zur Abfahrt 20 Natbergen folgen. An der Abfahrt links 
abbiegen auf die Osnabrücker Straße Richtung Bissendorf. Nach der 
Abfahrt die erste Straße links abbiegen in die Straße Hinnerksrott. 
Dann direkt rechts abbiegen in die Straße Gewerbepark. Auf der 
rechten Seite finden Sie den Parkplatz Süd und auf der linken Seite 
das Technologie Centrum Bissendorf.

Mit Bahn und Bus
Ab Hauptbahnhof Osnabrück erreichen Sie das Technologie Cent-
rum Bissendorf mit den Bus-Linien 13, 381 und/oder 382, Fahrtrich-
tung Voxtrup/Bissendorf. Ausstieg ist an der Haltestelle „Gewerbe-
park West“ direkt am Technologie Centrum.



SEMINAR-ANMELDUNGPROGRAMM

Mit Anmeldung erkennen die Teilnehmenden die Teilnahmebedingungen 
(www.ijos.net/fobi-agb) und die Datenschutzbestimmungen der IJOS GmbH 
an. Damit Sie im Falle einer Absage gegen finanzielle Risiken abgesichert 
sind, empfehlen wir den Abschluss einer Seminarversicherung. Ent spre-
chende Informationen erhalten Sie mit der Anmeldebestätigung und unter 
www.ijos.net/ijos-seminarversicherung.

In der stationären Jugendhilfe haben die meisten Kinder und 
Jugendlichen irritierende Wechsel und oft auch tiefe Brüche 
in ihren Lebensgeschichten erleben müssen. Von der frühen 
Kindheit bis in die Pubertät hinein erfahren sie oftmals, wie 
Bezugs- und Bindungspersonen einander abwechseln und 
wie zentrale Vertrauenspersonen im Verlaufe des Hilfepro-
zesses verloren gehen.

Unter diesen besonderen Bedingungen in der stationä-
ren Jugendhilfe ist eine positive Persönlichkeitsentwicklung 
für den jungen Menschen mit großen Herausforderungen 
verbunden. Die Geschichten der betroffenen Kinder und 
Jugendlichen sind häufig vor allem durch das Fehlen wichti-
ger positiver Erfahrungen geprägt.

Die eigene Biografie ist, begonnen bei der Bindungsentwick-
lung, eine der wichtigsten Grundlagen für die Entwicklung 
von Selbstwert und der eigenen Persönlichkeit. Biografiear-
beit kann helfen, Leerstellen in den Lebensgeschichten der 
Klient*innen auszufüllen und Klarheit schaffen, um Heraus-
forderungen positiv begegnen zu können. Biografiearbeit hat 
das Ziel, auch schwierige Lebenserfahrungen in die Lebensre-
alität der Kinder und Jugendlichen zu integrieren.

Biografische Selbstreflexion stellt eine Möglichkeit der Identi-
tätsfindung dar. Das Verstehen der eigenen Lebensgeschichte 
erleichtert die Annahme der eigenen Person und bietet 
Möglichkeiten zur Weiterentwicklung und zum persönli-
chen Wachstum. Mit kreativen Methoden und Hilfestellun-
gen können wichtige Verarbeitungsprozesse der Kinder und 
Jugendlichen unterstützt werden.

Unsere eintägige Praxisfortbildung stellt Biografiearbeit als 
ergänzende Methode im Rahmen der Erziehungshilfe vor. 
Die Teilnehmenden lernen, die Lebensgeschichte des jun-
gen Menschen systematisch zu thematisieren und die Ver-
arbeitung lebensgeschichtlicher Ereignisse zu fördern. Als 
„lockere“ Methode kann Biografiearbeit sowohl in Einzel- 
als auch in Gruppensettings eingesetzt werden. Durch die 
Vielschichtigkeit der Methode kann im Alltag, je nach indivi-
dueller Problemlage, auf Kinder und Jugendliche gut einge-
gangen werden. Man kann individuell entscheiden, welche 
Aspekte im Rahmen der Biografiearbeit in den Mittelpunkt 
gestellt werden.

BIOGRAFIEARBEIT IN DER JUGENDHILFE  
(Fobi-2020-0729)

TEILNAHMEGEBüHR: 298 EURO (Inkl. Getränke, Mittagessen, 
Kaffee und Gebäck) Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie 
eine Bestätigung und entsprechende Informationen zur Zahlung der 
Teilnahmegebühr.

ich nehme gerne an dem Seminar am
6. November 2020
teil und melde mich hiermit an.Ja,

Inhalte der Praxisfortbildung sind u.a.:

• Der Blick auf die eigene Biografie

• Chancen und Grenzen der Biografiearbeit

• Theoretische Hintergründe zu Biografiearbeit und Persön-
lichkeitsentwicklung

• Biografiearbeit in Einzel- und Gruppensettings

• Vorstellung praxisnaher Methoden der Biografiearbeit

• Die Auswirkung von Bindungs- und Entwicklungsphasen 
der Kindheit auf die Persönlichkeitsentwicklung

METHODEN

Impulsvortrag, Selbstreflexion, Methodenbörse; Praktische 
Methoden der Biografiearbeit werden in Kleingruppen aus-
probiert und methodisch besprochen.

REFERENTIN

Bärbel Bremann
Dipl. Sozialpädagogin, seit 25 Jahren in der Jugendhilfe tätig, 
Traumafachberaterin, Ressourcen- und Lösungsorientierte 
Elterntrainerin, Fachkraft sozialpädagogische Diagnostik, 
VHT-Coach, aktuelle Tätigkeit: Fachkoordination Pflegekin-
derwesen

ZIELGRUPPE

Die Fortbildung richtet sich an pädagogische Fachkräfte, die 
mit Kindern und Jugendlichen im direkten Kontakt arbeiten 
sowie pädagogische Fachberater*innen, die Kolleg*innen, 
Pflegepersonen, Wohngruppenteams oder andere Betreu-
ungssysteme übergeordnet begleiten und beraten.

ZEITLICHER ABLAUF

09.30 Uhr Stehkaffee
10.00 Uhr Seminarbeginn
12.30 Uhr – 13.30 Uhr Mittagspause 
17.00 Uhr Ende der Veranstaltung

Hinweis
Die Teilnahme an der Fortbildung kann unter bestimmten Bedingungen mit der Bildungs-
prämie oder bundesländerspezischen Bildungsschecks gefördert werden.  
Nähere Informationen finden Sie unter www.bildungspraemie.info  
oder www.iwwb.de unter „Fördersuche“.


